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Gut beraten. 
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.

Die Ziele und Wünsche unserer Mitglie-
der und Kunden stehen im Mittelpunkt. 
Deshalb nennen wir unsere Beratung 
„Genossenschaftliche Beratung“.

  Alles

 im Blick

haben!

Vermögen Vorsorge Immobilie

Liquidität Absicherung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raifeisenbanken

Transparent. Fair. Persönlich. Struk-
turiert. Systematisiert. Glaubwürdig.

Fullllment & Warehousing 
eFullllment • Promotion & Event 

Point-of-Sale Handling • Aktions Follow-Up

Kontakt:
ProWerb GmbH
Huissener Straße 7-9 • 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 72 18 - 0     Web.: www.prowerb.de

BUNDESLIGA 
BRILLANT APS 2021/22

www.derbystar.de #theBall /derbystar.deb /DerbystarDE  /derbystar r

Ihre Pflegepartner
für die Versorgung im häuslichen & ambulanten Bereich, 
betreutes Wohnen, Tages betreuung, häuslichen 24-Stunden- 
Intensivpflege & vollstationären Pflege.

www.clivia-gruppe.de
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Liebe Gäste,
wir begrüßen Sie heute recht herzlich zum fünften Meisterschafts-
spiel in der Aufstiegsrunde der Oberliga Niederrhein in der Saison 
2021/2022. Der heutige Gegner unserer ersten Mannschaft sind die 
Sportfreunde Baumberg. Wir freuen uns an dieser Stelle, die gegne-
rische Mannschaft, den Vorstand sowie die mitgereisten Fans in der 
Bauunternehmung Eroglu-Arena begrüßen zu können. 

Was war das für ein Spiel am vergangenen Sonntag: In der Nach-
spielzeit erzielte die Oberliga-Mannschaft gegen den 1. FC Bocholt 
den 1:1-Ausgleichstreffer und holte damit einen gefühlten Sieg. Der 
Punktgewinn wurde von Fans und Mannschaft in den folgenden Mi-
nuten ausgelassen gefeiert. Wer es verpasst hat: Auf der offiziellen 
Facebook- und Instagram-Seite des 1. FC Kleve gibt es ein Video 
vor Feier nach dem Ausgleich und den ersten Sekunden nachs dem 
Schlusspfiff.
Mit diesem positiven Gefühl geht es heute in die Partie gegen die 
Sportfreunde Baumberg. In den folgenden 90 Minuten müssen die 
Klever vor allem ihr Spiel aufs Tor und ihre Chancenverwertung 
ausbauen. Das war in den bisherigen Partien in der Aufstiegsrunde 
nämlich das Manko im ansonsten guten Klever Spiel.

Die Sportfreunde aus Baumberg belegen aktuell den vierten Tabel-
lenplatz. Am vergangenen Wochenende holten sie gegen beim TVD 
Velbert einen 2:0-Sieg. Was in den vergangenen Wochen aber be-
reits sehr deutlich wurde. In der Aufstiegsrunde gibt es keine schwa-
chen, sondern nur starke Gegner, die der Mannschaft von Umut Ak-
pinar alles abverlangen. Einen Gang zurückschalten können sie in 
keiner Partie mehr.
Wir wünschen Ihnen nun einen angenehmen Aufenthalt in der Bau-
unternehmung Eroglu-Arena sowie ein schönes und faires Spiel.

Auf geht´s Kleve, Ihr FC-Aktuell-Team



„Das sind die Momente, für die man Fußball spielt“
Fünf Fragen an… Kai Robin Schneider

Kai Robin Schneider Spielt seit 2019 in der Oberli-
ga-Mannschaft des 1. FC Kleve. Im Interview mit FC 
Aktuell blickt der 26-jährige Abwehrspieler auf das ver-
gangene Spiel gegen den 1. FC Bocholt zurück, analy-
siert den heutigen Gegner Sportfreunde Baumberg und 
die momentane Spielweise seiner eigenen Mannschaft. 
Außerdem verrät er, warum er seinen Vertrag beim 1. FC 
Kleve hat und welche Ziele er noch hat.

In der Nachspielzeit habt Ihr dem 1. FC Bocholt am 
vergangenen Sonntag noch den Sieg genommen. 
Wie hast Du die Partie – insbesondere die letzten Mi-
nuten – erlebt?

Kai Robin Schneider: Das Spiel war in der ersten Halb-
zeit sehr ausgeglichen. Defensiv standen wir insgesamt 
sehr gut, offensiv haben wir in den vergangenen Spie-
len aber schon deutlich besser agiert. Mit dem Gegentor 
und anschließenden Platzverweis wurde es natürlich un-
heimlich schwer. Große Chancen haben wir aber erst so 
wirklich zugelassen als wir kurz vor Schluss alles nach 
vorne geworfen haben. Und da muss man schon fairer-
weise sagen, dass wir da sehr viel Glück hatten nicht 
das 0:2 oder 0:3 zu kassieren. Dennoch haben wir bis 
zum Schluss daran geglaubt, noch ein Tor erzielen zu 
können. Dass es dann mit der letzten Aktion auf so eine 
emotionale Art und Weise passiert, ist natürlich unbe-
schreiblich! Das sind die Momente, für die man Fußball 
spielt.

In der Aufstiegsrunde spielt Ihr bisher ordentlichen 
Fußball, kreiert aber teilweise zu wenige Chancen 
oder nutzt sie nicht. Woran liegt das Deiner Meinung 
nach?

Schneider: Das sehe ich etwas anders. Wir erarbei-
ten uns insgesamt deutlich mehr Chancen als noch zu 
Beginn der Saison. Gerade wenn man sich die erste 
Halbzeit gegen TVD Velbert nochmal vor Augen hält. 
Das war offensiv richtig gut von uns! Was die Chancen-
verwertung anbelangt, sind es häufig Kleinigkeiten, die 
zum Torerfolg fehlen. Aber da muss ich unsere Offensiv-
spieler auch etwas in Schutz nehmen. Gerade auf unse-
rem Platz ist ein flaches Zuspiel oft unberechenbar und 
schwer zu verarbeiten.

Heute Abend sind die Sportfreunde Baumberg zu 

Gast. Wie schätzt Du den Gegner ein?

Schneider: Die Baumberger haben eine wahnsinnig 
große individuelle Klasse, ein starkes Kombinationsspiel 
und sind dementsprechend unheimlich schwer zu ver-
teidigen. Nicht umsonst haben sie die SSVG Velbert mit 
4:0 geschlagen. Aber wir haben auch unsere Qualitäten 
und ich bin mir sicher, dass wir sie schlagen können.

Du hast bereits im Februar Deinen Vertrag verlän-
gert. Was hat Dich dazu bewogen?

Schneider: Ich fühle mich einfach unheimlich wohl im 
Verein. Dazu zählt natürlich in erster Linie die Mann-
schaft, das Trainerteam, aber auch der Vorstand und die 
Fans, die alles für uns geben. Der 1. FC Kleve ist ein 
toller und sehr gut geführter Verein und ich bin stolz ihn 
Sonntag für Sonntag repräsentieren zu dürfen!

Welche sportlichen Ziele hast Du Dir für die Zukunft 
noch gesetzt?

Schneider: Ich möchte die Entwicklung, die wir mit der 
Mannschaft in den letzten drei Jahren genommen ha-
ben, fortführen. In erster Linie soll sich das natürlich in 
unserem Spielstil widerspiegeln. Im besten Fall zeigt 
sich das aber auch am Tabellenplatz. Ich persönlich 
möchte weiterhin an meinen Schwächen arbeiten, um 
ein besserer Spieler zu werden und meinen Beitrag zum 
Erfolg der Mannschaft beizutragen.



Jugendmannschaften können großen Schritt machen
Nach der Pause geht es wieder los 
im Jugendbereich. Nachdem un-
sere Erste Mannschaft am vergan-
genen Wochenende ein Highlight 
Spiel gegen unsere Sportsfreunde 
aus Bocholt mit einem 1:1 gestal-
ten konnten dürfen wir mit der U17 
im gleichen Duell auf ein positives 
Ergebnis hoffen.  Mit einem Sieg 
könnte man die Tabellenführung 
übernehmen und einen Schritt 
Richtung Qualifikation machen. 

Auf unsere U16 die bereits durch 
die Woche einen verdienten und 
überzeugenden Auftritt wartet mit 
der JSG Nieukerk / Aldekerk der 
vierte der Leistungsklasse. Auch 
hier könnten sich unsere Jungs 
mit einem Sieg weiter distanzieren 
und Platz zwei schon fast sichern. 
Danach wartet am Dienstag bereits 
das Kreisderby gegen die U16 des 

SV Straelen die derzeit Platz 5 be-
legen. 
Für unsere U14 geht es am kom-
menden Wochenende gegen die 
OSC Rheinhausen darum nochmal 
den Anschluss an das untere Ta-
bellenmittelfeld herzustellen. Mit ei-
nem Sieg hätte man 18 Punkte auf 
dem Konto und es wären nur noch 
zwei Punkte zu Platz fünf, wo sich 
die OSC Rheinhausen befindet. 

In der Liga der U13 ist es noch so 
spannend, dass es hier noch in den 
nächsten Wochen darum geht Kon-
stanz zu zeigen. Platz eins ist vier 
Punkte weg und Platz sechs liegt 
fünf Punkte unter uns. Es bleibt bis 
zum Ende spannend in der U13 und 
wir hoffen auf spannende und inter-
essante Spiele. 

In der A-Jugend-Niederrheinliga ist 

am kommenden Wochenende noch 
spielfrei. Hier gilt es nochmal alles 
zu mobilisieren und die letzten drei 
Spiele alles zu versuchen, um den 
Platz zur Qualifikation zu erreichen. 

Das Ergebnis der U15 lag zu Re-
daktionsschluss leider noch nicht 
vor. 
Bei einem Erfolg wäre der Platz zur 
Qualifikation erreicht. Wir können 
hier schon jetzt sagen dass unse-
re U15 eine sehr gute Saison spielt 
und konstant ihre Punkte geholt 
hat. Respekt an die Jungs. 

Wir freuen uns auf ein spannendes 
Wochenende und drucken unseren 
Mannschaften die Daumen. Den 
Gastvereinen soweit den Schieds-
richtern wünschen wir einen an-
genehmen Aufenthalt auf unserer 
Anlage.



DER BERGBERG RUFT
Na, habt Ihr Euch alle schon wieder 
vom packenden Derby erholt?
Was war das für ein Spiel? Was war 
das für eine Dramatik? Was war das 
für ein Schlusspunkt?
Eigentlich wollten wir in dieser Aus-
gabe auf die Ärgernisse mit Gochol-
ter Anhängern im Vorfeld des Spiels 
eingehen, die zu den verschärften 
Maßnahmen im Stadion am Spiel-
tag führten, darauf verzichten wir an 
dieser Stelle aber. Wir haben uns auf 
unserer Facebook-Seite ausführlich 
dazu geäußert. Ihr könnt es also dort 
nachlesen.
Wir schwelgen lieber noch in der 
Stimmung und der Ektase die sich 
in der Nachspielzeit der Partie ab-
spielte. Eigentlich hatten wir uns 
alle schon mit der Niederlage, die 
von den Spiel- und Chancenanteilen 
womöglich auch ok gewesen wäre, 
arrangiert. Dank etlicher Zeitspielein-
lagen der Gocholter Spieler und der 
häufigen Wechsel hatte der Schiri 
aber  5 Minuten Nachspielzeit ange-
zeigt. Unsere Mannschaft warf alles 
nach vorne und bekam kurz vor dem 

Schlusspfiff einen Einwurf direkt vor 
der Gocholter Trainerbank zugespro-
chen. Die Szenen die sich dann die 
Gocholter Bank erlaubte, kosteten 
den Schwatten die sicher geglaubten 
3 Punkte und die Tabellenspitze. Er-
satzspieler und Trainer meinten den 
Einwurf von Fabio unsportlich be-
hindern zu müssen. Und das direkt 
vor unseren Augen. Sofort wurde es 
richtig laut auf der Tribüne und es 
war Feuer unterm Dach. Aus diesem 
Einwurf resultierte dann der Freistoß, 
der in der 96. Minute zum Ausgleich 
durch Niki und völliger Extase auf der 
Tribüne führe. Pure Magie!
Die angereisten Mitglieder der Vel-
berter Löwen die uns heute unter-
stützt haben, stimmten darauf „Spit-
zenreiter Spitzenreiter“ Rufe an, in 
die spontan die ganze Tribüne mit 
einstimmte. Großartig! Vielen Dank 
daher nochmal nach Velbert (so be-
ginnen Freundschaften) und nach 
TuRu, die ebenfalls vertreten waren!

Eure Kleefse Jonges
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1.    SSVg Velbert     4 2 1 1 68 : 20 48 66
2.    1. FC Bocholt     4 2 2 0 85 : 19 66 65
3.    VfB 03 Hilden     4 3 1 0 68 : 23 45 63
4.   Sportfreunde Baumberg    4 3 1 0 67 : 36 31 53
5.   TVD Velbert      4 1 1 2 42 : 35 7 44
6.   Ratingen 04/ 19     3 1 0 2 58 : 38 20 43
7.   1. FC Kleve 63/ 03     3 0 1 2 53 : 35 18 42
8.   1.FC Monheim     4 1 2 1 44 : 33 11 41
9.   Spvg Schonnebeck     3 0 1 2 47 : 40 7 36
10. ETB SW Essen     3 0 1 2 48 : 49 -1 36
11. TSV Meerbusch     2 0 1 1 40 : 56 -16 31

S          S           U           N         Tore     Diff       Pkt. 
Aktuelle Tabelle DER AUFSTIEGSRUNDE

TALENTE GESUCHT
Talensichtungstrainings für den Jahrgang 2010

Wir suchen wieder die Talente von Morgen und bieten dazu 
ein paar Trainingseinheiten an. Umut Akpinar als Trainer 
unseres Oberliga Teams und des Jahrgangs 2010 wird die 
Einheiten selbst leiten. Jeder der Spaß an Leistungsori-

entierten Fussball hat ist herzlich eingeladen. Wichtig ist : 
Solltest du aktuell bei einem anderen Verein spielen benö-
tigst du eine schriftliche Erlaubnis deines Vereins um am 
Training teilzunehmen.
Wir freuen uns auf jedes Talent welches sich bei uns prä-
sentieren möchte. 

Wir bauen für Sie:

BAUUNTERNEHMUNG EROGLU GMBH
Inh. Nevzat Eroglu • Baumannshof 29 • 47551 Bedburg-Hau
Mobil 0170 294 53 72 • Bau-eroglu@web.de

Kleiner Markt 3-5
47533 Kleve
Telefon: 02821/20000
E-Mail: info@finanzberater-Kleve.de
www.Finanzberater-Kleve.de
www.facebook.de/vbw20000

PRIVATE KRANKENZUSATZVERSICHERUNG, ohne 
Gesundheitsprüfung ab Eintrittsalter 55 Jahre.
Ihr privates Plus. Sie sind gesetzlich Krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht? Mehr Qualität für Ihre Gesundheit! Dann haben wir die passende Lösung für Sie, AKTIV 55 plus! 

Fragen Sie uns! Finanz- und Versicherungsmanagement 
Heinrich Weyers  e. K. -Bankkaufmann-
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